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Amtliche Bekanntmachungen

Die Inhaber von Brennmaterial Verkaufsstellen werden
hierdurch aufgefordert etwaige in ihrem Besitze noch be
findliche für den Winter 1887/88 von uns verausgabte
Brennmaterial Anweisungen ungesäumt spätestens
aber bis zum 19 d Mts bei der städtischen Armen
kasse einzulösen widrigenfalls die bezüglichen Anweisungen
als verfallen betrachtet und Zahlungen auf dieselben dem
gemäß nicht mehr erfolgen werden

Halle a S den 11 Mai 1888
Die Armen Direktion

Von dem Schiedsmann Herrn Kaufmann Bonstedt
sind heute 5 Mark aus dem Bergleiche C T nnd
1 Mark von C als Geschenk zur hiesigen Armenkasse
gezahlt

Halle a S den 9 Mai 1888
Die Armen Direetion

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
daß im Rechnungsjahre 1888/89 die Einkommenstener
Hebetage bei der unterzeichneten Kreis Kasse
vom bis 8 der Monate Mai August No
vember und Februar Bormittag von 8 Uhr
stattfinden werden in welcher Zeit sämmtliche staatseinkommen

fieuerpflichtige Censiten der Stadt Halle die Quar
taleinkommensteuerbeträge hierher zu zahlen haben
während Nachmittag für solche reine Kassenge
schäfte die Kreis Kasse geschloffen ist Ferner ist
Letztere für den öffentlichen Verkehr an den beiden letzten
Werktagen jeden Monats wegen der Abschluß und Revi
sionsgeschäfte geschlossen

Halle a S den 30 April 1888
Königliche Kreis Kasse Stadtkreis

Dubro

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Arbeiter Johann

Malek aus Dombrowka bei Krappitz zuletzt in Groß
örner welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen
schweren Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
nächste Gerichts Gefängniß abzuliefern und zu den Akten
I 1234/88 schleunigst Nachricht zu geben

Halle a S den 8 Mai 1888
König Staatsanwaltschaft

Beschreibung Alter 21 Jahre Größe ca 1,70 in
Statur schlank Haare dunkel Angcn tiefliegend Gesichts
farbe gelblich Besondere Kennzeichen hat Plattfüße etwas
krummen schleppenden Gang und am linken Unterarm eine
längliche Narbe

Redaktioneller Theil
Halle den 14 Mai 1888

Am heutigen Montag wird das preußische Ab
geordnetenhaus seine Sitzungen die es aus Mangel an
anderem Arbeitsstoff für kurze Zeit unterbrochen hatte
wieder aufnehmen um die verfassungsmäßig erforderliche
zweitmalige Abstimmung über die Schullasten Vorlage nach
Verlauf der 21 tägigen Frist vorzunehmen Inzwischen
hat auch die Commission des Herrenhaufes die vom Ab
geordnetenhaus gefaßten Beschlüsse einer Vorberathung
unterzogen obschon das Plenum der ersten Kammer die
selben noch nicht besprochen hat Die Herrenhaus Com
mission hat die vom Abgeordnetenhause gefaßten Beschlüsse
über das Schulgeld gegen die bekanntlich die Freikonser
vativen Nationalliberalen und Freisinnigen lauten Wider
spruch erhoben haben im Wesentlichen im Sinne der von
den Nationalliberalen geäußerten Wünsche wieder abge
ändert Nach diesen Vorschlägen die für die Gesammt
heit des Herrenhauses selbstverständlich zunächst unverbind

lich sind soll die Forterhebung von Schulgeld unter
periodischer Genehmigung des Kreis bezw Bezirksaus
schusses dort gestattet werden wo der Ausfall an Schul
geld den Staatszuschuß erheblich übersteigen würde Aber
die Erlaubniß überall neben einer schulgeldfreien eine
fchulgeldpflichtige Volksschule zu unterhalten an der die
Nationalliberalen und Freikonservativen den meisten An
stoß nahmen weil damit die von ihnen für unzulässig
erachtete Armenschule wieder eingeführt werden würde ist
für unstatthaft erklärt worden Diese Beschlüsse haben
wenn auch nur die bedingte Zustimmung der sogenannten
Kartellparteien im Abgeordnetenhause gefunden Es würde
demgemäß falls sie vom Herrenhause gebilligt werden
sollten was allerdings noch dahinsteht nur nöthig
sein daß die Konservativen ihnen ebenfalls beitreten um

sie Gesetz werden zu lassen da die Regierung in der
Herrenhaus Commission durch den Mund des Ministers
von Goßler ihnen ebenfalls ihre Zustimmung ertheilt hat
Da die Konservativen aber in Gemeinschaft mit dem Cen
trum in letzter Stunde Werth darauf gelegt haben daß
die Schulen ohne Schulgeld neben denen in welchen
solches erhoben wird erhalten bleiben sollen so wird die
Annahme der Herrenhaus Commissionsbeschlüsse für min
destens nicht wahrscheinlich erachtet Nach einer neuerlichen

Auslassung in der Krzztg hat sich diese UnWahrschein
lichkeit in ihr Gegentheil verkehrt vorausgesetzt daß das
Plenum des Herrenhauses die von der Commission ge
machten Aenderungen sich aneignet Auf klerikaler Seite
ist man über diese angekündigte Abschwenkungsabsicht der
Konservativen von dem kurz zuvor zwischen beiden Partei
gruppen getroffenen Uebereinkommen sehr wenig erbaut
und spricht bereits von einem kanonischen Joche unter
das sich die Konservativen zu beugen im Begriffe ständen
weil Wahlrücksichten sie dazu zwängen Auch manche libe
rale Blätter feiern diesen Triumph über die anfängliche
konservative Parteistellung in lauter Weise wogegen die
Krzztg mit dem Hinweise auf die Sachlichkeit der Be

weggründe Verwahrung einlegt Die Konservativen hatten
ursprünglich gegen die vom Abgeordneten Hobrecht gestell
ten und von den gegenwärtigen Veränderungen sich nur
in der Begrenzung der Zeitdauer auf zehn Jahre für die
Forterhebung des Schulgeldes in den minder begüterten
Gemeinden unterscheidenden Anträge eben wegen dieser
Zeitbestimmung Einspruch erhoben Nachdem diese Zeit
grenze fortgefallen ist würde auch für sie der Grund der
Ablehnung geschwunden sein vorausgesetzt daß das
Herrenhaus nicht etwa doch noch eine Zeitbeschränkung
hinterher hineinbrächte Da voraussichtlich schon am
Mittwoch dort die erste Lesung erfolgen wird so wird die
Reugierde wie sich der ganze an Episoden so reiche Ent
wicklungsgang dieser gesetzgeberischen Neuerung weiter ge
stalten wird nicht mehr lange unbefriedigt bleiben

Der auf die thunlichste Beseitigung der Hochwasser
schäden und das Retabliffement der davon Betroffenen
gerichteten Thätigkeit der Staatsregierung tritt wie dies
in dm Verhandlungen über die Nothstandsvorlage bereits
erwähnt ist ergänzend die Thätigkeit zur Seite welche
darauf abzielt der Wiederkehr ähnlicher Katastrophen nach
Kräften vorzubeugen Dabei kommt es naturgemäß zu
nächst und in erster Linie darauf an an der Hand der
gemachten Erfahrungen zu prüfen ob und inwiefern ohne
etwaigen weitergreifenden Maßnahmen zu Präjudiziren
eine Abänderung bestehender Einrichtungen sich empfiehlt
um schon im nächsten Frühjahr wirksamer als bisher
den Hochwassergefahren begegnen zu können Es handelt
sich dabei vorzugsweise darum die rechtzeitige und sachge
mäße Beseitigung von Eisstopsungen und anderer Hinder
nisse des Hochwasserabflusses die normale Beschaffenheit
der Deiche und deren wirksame Vertheidigung zu sichern
Was in dieser Hinsicht im nächsten Jahre sich wirksam
erweisen soll wird nicht auf den Weg der Gesetzgebung
verwiesen werden können sondern es wird auf Abhilfe in
nerhalb des Rahmens der bestehenden Gesetze Bedacht zu
nehmen sein Wenn sich auf dem nämlichen Wege zu
gleich auch weitere Einrichtungen treffen ließen welche in
dem gleichen Sinne vorbeugend wirken können wie z B
die regelmäßige Beobachtung und wissenschaftliche Erforsch
ung der Hochwassererscheinungen die hydrotechnische Mit
wirkung bei den Deichschauen und der Anlegung von Deichen
und anderer den Abfluß des Hochwassers hemmender An
lagen in den Ueberschwemmungsgebieten u a m so würde
damit ein fernerer wichtiger Vortheil erreicht sein

Dem Vernehmen nach schweben über diese Fragen Er
örterungen sowie kommissarische Verhandlungen Mischen
den zunächst betheiligten Ressorts der Landwirthschaft und
der öffentlichen Arbeiten

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Bekanntmach
ung des Reichskanzlers betreffend die Einrichtung und
den Betrieb der zur A nfertigung von Cigarren
bestimmten Anlagen

Danach darf das Abrippen des Tabaks die Anfertigung und
das Sortiren der Cigarren in Räumen deren Fußboden Meter
unter dem Straßenniveau liegt überhaupt nicht und in Räu
men welche unter dem Dache liegen nur dann vorgenommen
werden wenn das Dach mit Verschalung versehen ist Die
Arbeitsräume in welchen die bezeichneten Verrichtungen vor
genommen werden dürfen weder als Wohn Schlaf oder
Trockenräume benutzt werden Sie müssen mindestens 3 Meter
hoch hinreichend hell und mit festem dichten Fußboden versehen
sein Auf jede darin beschäftigte Perwn muß mindestens 7
Kubikmeter Luftraum entfallen Vorräthe von Tabak und
Halbfabrikaten dürfen darin nur in der für eine Tagesarbeit
erforderlichen Menge vorhanden sein Die Arbeitsräume müssen
tcglich zweimal mindestens jz Stunde lang durch vollständiges
Oesfnen der Fenster gelüftet werden Diese Bestimmungen
welche anf alle Anlagen Anwendung finden in welchen mcht
zu den Familiengliedern des Unternehmers gehörende Personen
beschäftigt werden treten für neu errichtete Anlagen sofort für

bereits im Betriebe befindliche Anlagen dagegen erst nach Ab
lauf eines Jahres bezw dreier Monate in Kraft

In Wien wurde gestern bei schönem freundlichen
Wetter das Maria Theresia Denkmal mit großem Glänze
enthüllt Alle Prinzen des Kaiserlichen Hauses die her
vorragendsten Generale n s w sind aus diesem Anlasse
in Wien versammelt Der Schöpfer des Denkmals Bild
hauer Zumbusch hat das Komthnrkreuz des Franz Josefs
Ordens erhalten Ein Armeebefehl des Kaisers Josef
bestimmt anläßlich der Enthüllung des Maria Theresia Denk

mals und in ver Absicht diesen weihevollen Tag welcher
gleichzeitig ein Ehrentag für die gesammte Wehrmacht sei
für dieselbe zu einem ewig denkwürdigen zu gestalten und
um das Andenken der Ahnen des Kaisers sowie das der
hervorragendsten Kriegsmänner des Vaterlandes in der
Armee wach zu erhalten und zu ehren daß folgende
Regimenter auf immerwährende Zeiten folgende Namen
führen

Das Infanterie Regiment Nr 32 Kaiserin und Königin
Maria Theresia das Ulanenregiment Nr 6 Kaiser Franz
Joseph H das Dragonerregiment Nr 1 Kaiser Franz das
DragonerRegiment Nr 4 Kaiser Ferdinand Ferner erhalten
18 Regimenter die Namen der Feldmarfchälle Montecueeuli
Ernst Ruediger Starhemberg Markgraf von Baden Baden
Abensberg Traun Khevenhueller Wenzel Liechtenstein Frhr
Monntany Camns Graf Nadasdy Dann Hedik Laudon Lach
Clerfayl Karay Prinz von Sachsen Koburg Saalfeld Johannes
Liechtenstein

Antisemitische Vereine Wiens veranstalteten am Sonn
abend Abend eine Demonstration zu Gunsten Schönerers
Nachdem sie vor der Wohnung Schönerers sich versam
melt und demselben eine Ovation dargebracht hatten zogen
sie etwa hundert Studenten an der Spitze über die
Ringstraße in die Stadt abwechselnd Hoch Schönerer
Pereat die Juden rufend und die Wacht am Rhein
singend Die Polizei ließ die Menge gewähren die sich
gegen 10 Uhr zerstreute

In der italienischen Deputirtenkammer wurde am
Sonnabend die Diskussion über die afrikanische Politik
der Regierung sortgesetzt Ministerpräsident Crispi sagte
die Diskussion sei eine hochpatriotische gewesen kein Ab
geordneter habe die Räumung Massowah s verlangt Er
würde die Räumung von Afrika überhaupt begreifen er
begreife jedoch nicht die Räumung von Sahati denn
Massowah müsse in Sahati vertheidigt werden Der
Ministerpräsident wies die Behauptung zurück als sei
Italien in Massowah Egypten tributpflichtig Die Re
gierung könne nichr sagen welches ihre Haltung in der
Zukunft fein werde und wenn die Regierung es sagen könnte
so dürfte sie es nicht Der Regierung liege es ob die
sich darbietenden Gelegenheiten in würdiger Weise zu
benutzen indem sie sich auf das gegenwärtig Besetzte be
schränke und Angriffe vermeide Er der Minister hege
das Vertrauen daß ein würdiger Friede den auch Eng
land und der Negus wünschten geschlossen werden würde
Koloniale Ausbreitung sei ein Lebenselement für die mo
dernen Nationen Die Vortheile die daraus gezogen wer
den könnten ließen sich nicht ziffernmäßig berechnen wenn
man aber wirklich große Vortheile gewinnen wolle dürfe
man nicht damit beginnen die Flucht zu ergreifen Wir
sind in Massowah und müssen da bleiben Crispi ap
pellirte an den Patriotismus und die Ehrlichkeit aller der
jenigen welchen das Wohl und die Größe des Vaterlan
des am Herzen liege und glaubt er werde dies nicht ver
geblich thun Der erste Theil des Baecarinischen An
trags in welchen den Truppen Anerkennung gezollt wird
wurde hiernach mit Akklamation angenommen der zweite
Theil in welchem die Rückberusung der Truppen verlangt
wird wurde mit 302 gegen 40 Stimmen abgelehnt Die
Kammer nahm sodann die von Finocchiaro und Aprile
beantragte von der Regierung acceptirte Tagesordnung
welche der Regierung Vertrauen ausspricht mit großer
Majorität an

Ueber den Empfang Bonlangers in Dünkirchen wird
der Post über Brüssel gemeldet daß der Exgeneral mit
fast einmüthigem Enthusiasmus aufgenommen worden ist
Einem Manne der sich einfallen ließ ihn auszupfeifen
wurde der Schädel eingeschlagen sonst gab es keine Zwi
schenfälle In Douai kam es zwischen Bürgern und Ar
tilleristen zu einer Rauferei Boulanger hat in Douai eine
Rede gehalten in welcher er die gegenwärtige Verfassung
kritisirte die kein Mittel an die Hand gebe den Präsiden
ten der Republik zu verabschieden wenn derselbe sich wei
gere seinen Platz zu verlassen Diese Verfassung sei ein
lächerliches Kompromiß zwischen der Pseudomonarchie und
der falschen Republik Diejenigen welche sich gestellt hät
ten als beantragten sie die Revision der Verfassung lehn
ten eine solche ab aus Furcht bei den Wahlen durchzu
fallen Er sei stolz auf die Abstimmung der Wähler des
Departements Nord welche dazu beitragen werde die Re
Vision herbeizuführen Diese sei für die Gründung einer
demokratischen und dauerhaften Republik unerläßlich



In Lille wurde Boulanger bei seiner am Sonnabend
erfolgten Ankunft von einer großen Menschenmenge be
grüßt es wurde jedoch auch mehrfach gezischt es kam
dabei zu Auftritten die jeder Beschreibung spotten Die
große Mehrzahl der Neugierigen war boulangistifch trotz
dem war die Zahl der Pfeifer stark und es kam fort
während zu Streit Ein Mann der pfiff wurde beinahe
todtgeschlagen Au der Redaktion des Petit Nord wur
den die Fenster eingeschlagen die Redakteure drohten auf
das Publikum zu schießen Bei den vielen Prügeleien gab
es zahlreiche Verwundungen doch wurden Wenige ver
haftet Einmal versuchte ein Haufen Bvulangers Wagen
umzuwerfen man spie ihm in das Gesicht und warf ihm
Eier voll Mehl in den Wagen Boulanger hielt auch
hier eine Bankettrede in welcher er auf die Ohnmacht und
Unfähigkeit der Kammer hinwies und die gegen ihn ge
richteten Vorwürfe als eine Insurrektion der Kammer
gegen die Wähler bezeichnete

Die MO Nichtsthuer in der Kammer müßten ein tiefes Be
wußtsein von ihrer Jnpopnlarität haben um sich wegen der
geringsten Handlungen eines entwaffneten Mannes wie er es
sei Sorge zu machen Seine Wahl im Norddepartement habe
Frankreich aufgerüttelt Die Worte Auflösung und Revision
der Verfassung haben das Parlament gezwungen aus seiner
Lethargie herauszutreten Er werde das Werk der Reform
mit Ruhe und Stetigkeit weiter verfolgen das aber sei nicht
möglich bei einer Verfassung welche die Ministerien ganz und
gar der Verfügung unmoralischer Koalitionen überantworte
Die Abgeordneten würden gewählt um sich mit dem Lande zu
beschäftigen statt dessen beschäftigen sie sich mit sich selbst
diese Narrheit müsse aufhören er verspreche alles aufzubieten
um diesem Zustande ein Ende zu machen Das Land gehöre
nur sich selbst Es lebe Frankreich Es lebe die Republik

Nach dem Ende des Banketts kam es zwischen einigen
Personen zu Reibereien die jedoch keinen größeren Um
fang nahmen Im Jsöre Departement ist die Ausreg
ung auf das Aeußerste gesteigert der Wahlaufruf mit
Boulangers Unterschrift klebt an allen Häusern sein Bild
und die bekannten Boulangertraktätchen werden bis in den
entlegensten Weiler verbreitet

Londoner Meldungen zufolge macht Rußland in Cen
tralasien weitere Fortschritte Der Stamm der Dhem
sheds zwischen Merntschak und Herat soll den Anschluß
an Rußland wünschen Der Emir von Afghanistan sandte
Truppen gegen die Aufrührer am 6 April kam es zu
eine Gefecht über dessen Ausgang noch keine Nachrich
ten vorliegen Es scheint aber doch daß die Dhemsheds
den Kürzeren gezogen haben da am 15 April der Oberst
AliHanvff zu ihrer Hülfe nach der Grenze abgegangen ist
Daß die Dhemsheds nicht von selbst auf den Gedanken
get K sind Russen werden zu wollen liegt auf der
Hand In der That ist bereits seit längerer Zeit das
ganze afghanische Gebiet bis einschl Herat von russischen
Agenten bearbeitet um demnächst als reiche Frucht Ruß
land in den Schooß zu fallen Die oberste englische Mi

litärbehörde hat am Freitag beschlossen beim Parlament
zu beantragen daß zwei Armeecorps sofort auf Kriegs
fuß gesetzt werden

WEM
München 13 Mai Prinzregent Luitpold ernannte den

bisherigen Chef des GnieralstabeS Verribosia zum General
Kapitän der Hatschier Garde und den Brigade General von
Standt zum Chef des Generalstabes

München 12 Mai Der Prinzregent ernannte den ehe
maligen Kriegsminister General Maillinger zum lebensläng
lichen Reichsrathe

Wien 12 Mai Der Kaiser empfing heute Mittag den
heute hier eingetroffenen Prinzen Alexander von Hessen in halb
stündiger Audienz zu welcher der Prinz mittelst Hofequipage
abgeholt worden war Die Erzherzöge Eugen Ferdinand von
Toskana und Rainer gaben für den Prinzen in dessen Absteige
quartier Karten ab

Pest 12 Mai Nach dem von dem Finanzministerium ver
öffentlichten Ausweise der Einnahmen und Ausgaben im ersten
Quartal d I stellt sich die Bilanz für dieses Quartal um
1,397,121 Fl günstiger als diejenige des 1 Quartals 1887

Wie die Ungarische Post meldet beschloß der Ministerrath
allen Truppenkörpern welche sich an dem Rettungswerke bei
den Hochwassergefahren mit großer Selbstaufopferung betheiligt
haben den Dank der Regierung auszusprechen

Madrid 13 Mai Die Königin ist in Begleitung des Mi
nisterpräsidenten Sagasta und des Kriegsministers heute früh
nach Barcelona abgereist

Rom 12 Mai Der Papst empfing heute Nachmittag den
Bischof von Osnabrück der mit dem zweiten deutschen Pilger
zuge hier eingetroffen ist Später empfing der Papst eine
Gruppe dieser Pilger welche von dem Fürsten Löwenstein ge
führt wurde

Rom 13 Mai Das Befinden des Kaisers von Brasilien
bessert sich fortdauernd das Fieber hat fast ganz aufgehört

Barcelona 13 Mai Die Offiziere der hier anwesenden
österreichischen und russischen Geschwader statteten heute den
hiesigen Behörden Besuche ab und werden morgen deren Gegen
besuche l wpmngen

Paris 12 Mai Der Botschafter Herbette reist heute auf
seinen Posten nach Berlin zurück General Boulanger wurde
bei seinem Eintreffen in Douai mit beifälligen Zurufen begrüßt
in die sich vereinzeltes Zischen mischte

Valeneiennes 13 Mai Boulanger traf heute von Lille
hier ein

Petersburg 12 Mai Der deutsche Botschafter General
von Sckweinitz tritt heute mit seiner Familie eine Urlaubsreise
ins Ausland an

London 12 Mai Die Zuckerprämien Konferenz hielt heute
ihre letzte Sitzung Das Schlußprotokoll mit dem Entwnrf
der Konvention wurde von allen Vertretern unterzeichnet Die
selben werden diesen Entwnrf mit ihren resp Vorbehalten
ihren Regierungen nunmehr unterbreiten und werden zur Un
terzeichnung des Vertrages spätestens zum 16 August d I
wieder zusammenbernfen werden

Bukarest 12 Mai Der König und die Königin sind zum
Sommeraufenthalte nach Sinaia abgereist

Varna 13 Mai Prinz Ferdinand ist hier eingetroffen und
beabsichtigt sich morgen nach Lompalanea zu begeben

Geschichtliches über öffentliche Ausstellungen

Als Vater der modernes Weltausstellungen ist Prinz
Albert Gemahl Mctoria s Königin von England und
Kaiserin von Indien anzusehen welcher anläßlich Eröff
nung der Londoner Exhibition von 1851 zu sagen das
Recht besaß Es muß mir besonders angenehm fein daß
ein von mir hingeworfener Gedanke den ich allerdings für
durchaus zeitgemäß hielt so allgemeine Beifall gefunden
hat denn es beweist mir daß meine Auffassung der eigen
thümlichen Natur und der besonderen Bedürfnisse unseres
Zeitalters mit den Gesinnungen dieses Landes vollständig
harmonirt Da Genannter bekanntlich Koburg Gothaischen
Stammes und allezeit seines Heimathlandes getreuer Sohn
war muß die Erfindung der Weltausstellungen Deutschland
zu Gute geschrieben werden

Diese Erörterung wurde mit gutem Grunde an dieses
Aufsatzes Spitze gestellt da kritische Autoren zu behaupten
nicht müde werden England fei Hervorbringer des Ge
dankens der vorlä lÄi8 und da wie Lothar Bucher
treffend bemerkt es Pflicht jedes klardenkenden Pa
trioten ist Alles was Deutsch heißt einmüthig gegen die
Anmaßenheit und Verlogenheit Fremder zu vertreten und
zu behaupten Hat doch Jahrhunderte währende politische
Ohnmacht Deutschland seines Selbstgefühles derart ent
kleidet daß heute noch nachdem ein Wilhelm I unter
Assistenz eines Bismarck aus dem Jammergebilde des
Deutschen Bundes die in Europa tonangebende Macht ge
schaffen viele Feder in Händen schriststellernder Ger
manen thälig sind deren Bestreben ausmacht Beweis da
für zu erbringen das SchießpulSer sei nicht von Berthold
Schwarz sondern von den Chinese die Buchdruckerkunst
Richt von Guttenberg sondern von den Holländern erfun
den worden u f w und unterliege eS keinem Zweifel
Amerikaner Engländer Franzosen Italiener Spanier c
seien bald in maschinellen der textilen bald in kerami
schen oder montanen bald in kunstgewerblichen oder rein
künstlerischen Angelegenheiten den Deutschen weit überlegen
Daß diese After Patrioten Sudelkomödien französischer
Bühnendichter eifrig beklatschen Schauerromane englischer
Blaustrümpfe begierig lesen für Turgenjew und Bret Hart
schwärmen TschaiakowSky den genialsten aller je gelebt
habenden Componisten nennen und von Achtukgschauern
durchrieselt werden wenn die Namen Sarah Bernhard
Rossi und Booth an ihre Trommelfelle klingen versteht
sich von selbst Denn der Normaldeutsche ist von dem
Bestreben in jeder Beziehung Objektivität wahren zu
wollen derart intensiv beseelt um unter Einfluß desselben
zu einem Wesen werden zu müssen welches dem Fremden
belachens dem nüchtern blickenden waschechten Patrioten
aber bemitleidenswerth erscheint

Noch nicht vierzig Jahre sind seit Etablirung der ersten
International Exhibition verflossen und schon stellt sich

wie in Vorstehendem dargethan wurde die Noth
wendigkeit heraus für deren Hervorrufen eine Lanze zu
brechen muß dieserhalb nicht das Unterfangen Geschicht
liches über öffentliche Ausstellungen schreiben zu wollen
ein heikles genannt werden das Widerspruch in Menge
erzeugen und dem Autor Angriffe die Fülle einbringen
muß Ausgestattet mtt der Wurstigkeit Gefühle kön
nen seitens meiner Wenigei a schwirrt kommende kunst
richterl che Pfeile a s ungefährliche Geschosse betrachtet
und demzufolge dm Bogenschützen die Worte HuMwm
übst in Gemüthsruhe zugelächelt werden

Die schriftlich beglaubigte erste Ausstellung veranstaltete

wie das Buch Esther im ersten Kapitel von Vers 1
bis 6 berichtet König AlMverus im 3 Jahre seiner
Regierung Dieselbe währte 180 Tage also 6 Monate
eine Zeitdsuer welche für die internationalen Expositionen
unseres Jahrhunderts als zweckentsprechend adoprirt wurde
und fand zu Sufau statt Details über diese irisiävll
sxlülMon theilt die Bibel nicht mit sich darauf beschrän
kend zu erklären dieselbe sei von dem Regenten abgehalten
worden den herrlichen Reichthum feines Königreiches und
die köstliche Pracht seiner Majestät sehen zu lassen Da
Ahasverus von Jsdien bis an die Mohren und über
hundertundsiebenundzwanzig Länder herrschte läszt sich an
nehmen die von ihm veranstaltete Schau sei international
im beschränkten Sinne des Wortes gewesen

Wenn dem Propheten Jesaias Glauben geschenkt wer
den darf besaß schon Tyrns eine permanente Ausstellung
Das 23 Kapitel seines Bibelwerkes spricht sich hierüber
des Näheres aus

Wie viele Ausstellungen Rsm vom Jahre seiner Gründ
ung bis zur Heimsuchung durch germanische Stämme ver
anstaltet hat entzieht sich der Beurtheilung Ebensowenig
läßt sich Zahl und Zeitdauer der Expositionen feststellen
welche Konstantinopel bis zu seiner Eroberung durch die
Türken entrirte der Schaustellungen gar nicht zu gedenken
so die kulturell hoch entwickelten Länder Indien China
Japan Peru und Mexico im Lause der Jahrtausende in S
Leben gerufen haben mögen

Im westliche Europa ließen Völkerwanderung Kreuz
züge und sonstige politische Vorkommnisse tiefgehender Na

tur nicht an Friedensfeste denken weshalb die Geschichte
Jahrhunderte lang kein Wort über stattgehabte große
Ausstellungen zu sac en weiß

Das Jahr 1268 sah in Venedig eine von de Dogen
Lorenzo Tiepolo hervorgerufene industrielle Schau welche
ein gewisser Da Canale des Näheren beschrieb Aus des
Genannten Schilderung geht hervor dieselbe sei mehr spe
ziell venetianischen denn internationalen Charakters ge
wesen

Die 1458 gegründeten und 1508 durch ein Edict Kaiser
Maximilians aus jährlich drei erweiterten berühmten Leip
ziger Missen sind mit den 1648 etablirten Märkten von

Tages Chwmk
Das Befinden des Kaisers macht wie der Nordd

Allg Ztg von ärztlicher Seite geschrieben wird gegen
wärtig erfreuliche Fortschritte Infolge des Fieberabfalls
und der reichlichen Nahrungsaufnahme nehmen die Kräfte
zu und ist das Aussehen des hohen Patienten frischer und
gesunder Der Kaiser hatte wie uns aus Charlottenburg
gemeldet wird in der Nacht zum Donnerstag eine leid
lich gute Nacht wenn auch zunächst das Fieber in den
ersten Nachtstunden bis zu 38 6 Grad anstieg Husten
reiz und Auswurf waren verhältnißmäßig gering Den
Sonnabend Nachmittag verbrachte Se Majestät außer
halb des Bettes auch gestern war Allerhöchstderfelbe den
größten Theil des Tages auf Am Sonnabend stattete
die Kaiserin Angusta ihrem kaiserlichen Sohne im Char
lottenburger Schloß einen Besuch ab etwa eine halbe
Stunde verweilten Mutter und Sohn allein bei einander

Der Kaiser nahm gestern Vormittag die regelmäßigen
Vorträge entgegen Später statteten mehrere Mitglieder
der Königlichen Familie den Kaiserlichen Majestäten Be
such ab Das Dtner nahmen die Majestäten mit den
Prinzessinnen Töchtern allein ein Die Kaiserin Au
gust a unternahm Sonntag Vormittag eine Spazierfahrt
nach dem Thiergarten Am Sonnabend Nachmittage stattete
die Erbprinzessiu von Sachsen Meiningen nebst der Prin
zessin Tochter Feodora Ihrer Majestät einen Besuch ab
Der Kronprinz empfing Sonnabend Nachmittag den
Reichskanzler Fürsten Bismarck zu längerem Vortrage

Dr Macke nzie hat wie der Localanzeiger be
richtet den Hals Sr Maj des Kaisers untersucht
wobei constatirt worden ist daß das locale Leiden soweit
man dies irgend ermitteln konnte nur äußerst geringe
Fortschritte gemacht hat

Die Nationalztg bezeichnet die Behauptung
Dr Mackenzies in seinem bereits erwähnten Schreiben
an das British Medical Journal wonach die National
zeitung Berichte vom Prosessor v Bergmann über Vor
gänge im Krankenzimmer Sr M des Kaisers gebracht
habe als völlig unwahr Während der Zeit als Herr
v Bergmann an der ärztlichen Behandlung des Kaisers
Theil nahm sagt die Nationalztg hat er uns keinerlei
Mittheilung über dieselbe gemacht und wir waren nach
Herrn v Bergmanns Ausscheiden genau so vollständig
informirt wie vorher

Der Reichskanzler Fürst v Bismarck beabsichtigt
dem Vernehmen nach sich demnächst für einige Tage nach
Varzin zu begeben

Wie die Nordd Allg Ztg hört ist an eine
Ueb ersiedel nng der Majestäten nach Potsdam
noch gar nicht gedacht worden und sind alle diesbezüg
lichen Nachrichten durchaus unbegründet

Nishni Nowgorod und den Messen zu Frankfurt a/M und
a/O ebensowenig zu den Ausstellungen im eigentlichen
Sinne des Wortes zu rechnen wie es der im Hochsommer
abgehaltene und eine Woche währende egyptische Markt
von Tantah zwischen Alexandrien und Cairo ist
welcher nicht selten 100,000 Menschen zusammenführt
deren Ermessen überlassen bleibt eine korktrockene Ebene
in eine aus taufenden waarengefüllten Zelten bestehende
Stadt nmzuschaffen Aber vorgenannte MvHen mußten
erwähnt werden da dieselben durch zwei Jahrhunderte
hindurch von großem Einflüsse auf das industrielle ge
werbliche und künstlerische Leben aller Culturländer waren
Sie werden heute noch abgehalten haben aber gewaltig
an Bedeutung verloren und gehen leicht erklärlicher Ur
sachen halber vollständigem Untergange entgegen

1699 hielt Leyden in seinem Stadttheater eine Ausstell
ung ab welche sofern man nach ihrem Kataloge urtheilt
mehr eine Kuriositäten denn Industrie Schau gewesen sein
muß Gab es unter anderen Raritäten doch zu sehen
die Hand einer Seejungfrau mehrere Donnerkeile die zu
Leder präparirte Haut eines Weibes Ohre und Zunge
eines Diebes und sonstige Herrlichkeiten mehr 1756 sah
dasselbe Leyden eine Kunst und 1761 eine landwirtschaft
liche Ausstellung

MarquiK von Pombal früher Lsbastlao oss
Nello hielt 1758 zu Oeiras eine AussteSuug ab an

welcher sich zu betheiligen olle Industrielle des Landes ge
zwungen waren Aus Grund dieser Schau und nachdem der
talentvolle aber zuweilen kurzsichtige Staatsmann aus ihr
erfahren zu haben glaubte an welchen gewerblichen Ge
brechen Portugal kranke erließ er vesetze welche dasselbe
unsäglich schädigten und Mißstände hervorriefen an denen
das kleine Königreich heute noch krankt Siehe die Fischerei
Einrichtungen zu Vill Rs I äs Lau stovio ä rouMs
siehe jetzt noch zu Recht bestehende thörichte Grund Erk
und Pachtparagraphen

Das Jahr 1797 ist als dasjenige anzusehen welches
eine Industrie Ausstellung im moderne Sinne des Wortes
hervorrief gleichzeitig aber den unglücklichsten aller En
trepreneurs die jemals existirt entstehen machte Im Schlosse
von St Cloud bei Paris waren die Erzeugnisse der Fak
toreien zu Sövres der Gobelins Manufaktur derSavon
nerie f w zu einer Exposition vereinigt welche
man höre und staune mehrere Tage vor der Er
öffnung den 18 Fructidor vollendet war Marquis von
Aveze hieß der Wundermann welcher das Kunststück zu
Stande gebracht Derselbe schwelgte in Wonne Tum
melte sich in des Schlosses Gemächern doch Alles was auf
Geist Rang und Name Anspruch machte und war der
Name Aveze doch in aller Munde Der 18 Fructidor
sah die Thore von Paris mit den Plakaten des Direk
toriums beklebt Grund welcher fast die gesammte Edel
mannschaft aufgefordert wurde sich innerhalb 24 Stuv



leit Der Grütlianer Merk und Tauscher hielten Ab Aus dsA Geschäftsverkehr
schieosreden Das Puburum blieb theilnshmslos auch
sonst fand keinerlei Störung der Ordnung statt

Eine Heldenthat eines Mädchens wird aus
Perry in Tenessee gemeldet Miß Julie Green Lehrerin
in einem Mädchen Institut unterrichtete in ihrer Klasse
als ein großer wüthender Hund in das Lehrzimmer stürzte
Der Hund irrte schon seit zwei Tagen in der Gegend um
her und setzte die Bewohner in Schrecken Er wollte auf
eines der Kinder zustürzen aber die Lehrerin bloß mit
einem Lineal bewaffnet warf sich zwischen das wüthende
Thier und das Kind und befahl den Mädchen sich durch
das Fenster der ebenerdig gelegenen Schule zu retten Ein
schrecklicher Kampf entspann sich zwischen dem Hunds und
der Lehrerin Das Kleid derselben wurde in Stücke zer
rissen der Hund sprang ihr wiederholt an die Kehle aber
jedesmal wehrte das muthige Mädchen das Thier ab und
vertheidigte sich so geschickt daß sie nicht verwundet wurde
Die Kinder hatten inzwischen Lärm geschlagen und d e
Bewohner des Ortes eilten der Lehrerin zu Hülfe deren
Kräfte schon gänzlich erschöpft waren Der Hund wurde
getödtet und das wackere Mädchen das erst 19 Jahre
zählt wurde gerettet Die dankbaren Eltern leiteten eine
Sammlung ein und übergaben der Lehrerin eine Summe
Geldes und ein prachtvolles Reitpferd

Aus Paris wird uns geschrieben Der Himmelfahrtstag
hatte eine zahllose Menschenmenge nach dem Mm skelde gelockt

wo sie zum ersten Male zur Besichtigung der wiederherge
stellten Bastille und der sie umgebenden Häuser zugelassen
wurde Nach endlosem Warten gelangte man bis zur Kasse
und bezahlte I Franc um dann später wie in den anatomischen
Mukecn mit ihren Sonderabtheilungen noch häufiger in die
Tasche zu greifen Der erste Eindruck den man von der Rue
Antoine mtt ihren zwar niedrigen aber theatralisch sauberen
in Rabelatsschen Schriftzeichen prangenden Häusern empfängt
ist der Wozu die Revolution und deren Feier wenn es den
Leuten damals so gut gina i rächt ge Kostüme mit weißen
Allongeperrückeu in den Läden Gänseleberpasteten die modernsten
Kuchen und noch modernere äs sris Cafs reiht
sich an Cass Straßburger Bier fließt in Strömen man lacht
scherzt und treibt allerlei Jadrmarkiskunste und das nennt
man eine Wiedererweckung vergangener Zeiten das ist ein
Triumph der Archäologie das wird man im nächsten Jahre
den Fremden bieten Ueber die Bastille freilich wurde fast
ebenso gescholten wie in der alten Zeit nur mit weniger
Zurückhaltung Nachdem man nämlich mit Drängen und
Stoßen das Einzige über das man sich in der guten alten
Zeit wahrscheinlich nicht zu beklagen hatte bis zu der Zug
brücke und durch ein Touruiguet bis in s Innere gelangt war
stieg msn eine bequeme Wendeltreppe hinab erblickte einen
runden gewölbten Keller mit trockenen Wänden u d sauberem
Stroh und dann eine weißbärtlge Gliederpuppe Ein kostü
mirter Gefangenwärter erklärte von Zeit zu Zeit daß das
Latude sei und damit war die Hauptsehenswürdigkcit der

Bastille erledigt deren Bau übrigens noch nicht halb voll
endet ist

KerSergi z r HeimaK Mauergasse 6
Lehrer Verein Halle Ab 3 im Hotel Garnt zur Tulpe
Hallcscher Raösahrcr ßlub Fahr Uebung in Freyberg s Garten
ArendS scher Steiwgraphtn Berei Uebung und Sitzung Abends 8j im

Kaffee Eberhardt Spiegelgasse 13
Sang nv Maug Ab 8 10 Uebungsstunde im Stadtschützenhaus
Gesmig Verciii Frexudschaftsvimd Abends 3 11 im Paradies
HaMcher Uther Kl b Ab 3 Club und Uebungsabend im Paradies
Turnverein tlle Turnstund in der städt Turnhalle
Turnverein Guts Muths Dienstag und Freitag Abends von 3 10

Uhr Uebungsstunde in der städtischen Turnhalle am Roßplatz

Synagogen Gemeinde
Dienstag den 15 Mai Abends 7V Uhr Gottesdienst
Mittwoch den 16 Mai früh SV Uhr Gottesdienst Vor

mittag 10 Uhr Predigt Abends 7V Uhr Gottesdienst
Donnerstag den 17 Mai früh 3V Uhr Gottesdienst Vor

mittag 10 Uhr Predigt und Confirmation
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Dienstag 8 Uhr Uebung Volksschule
Anm sing Mitgl b Reubke Blumenstr 10

I M die Kaiserin hat das Protectorat über das
Erholungshaus für Lehrerinnen und Krankenpflegerinnen
zu Völlinghausen in Westfalen dessen Eröffnung im Juli
nächsten Jahres stattfinden soll übernommen

In der letzten Sitzung des Berliner Central
Comitös für die Ueberschwemmten wurde mitgetheilt
daß die eingegangenen Beträge sich auf 2 /z Millionen
beliefen Dazu sind seitdem noch 200 000 Mark hinzu
gekommen Die freiwilligen Beiträge welche zum Besten
der Ueberschwemmten überhaupt zusammengekommen sind
werden auf es 5 Millionen geschätzt

Schulze Delitzsch soll in Berlin ein Denkmal
errichtet werden Das zu diesem Zwecke zusammenge
tretene Comitö hat beim Magistrat beantragt für das
Denkmal einen Platz zur Verfügung zu stellen Das
Comitö erwartet daß die Berliner Stadtgemeinde die Er
haltung des Denkmals in die Hand nehmen wird

Die Prinzessin Maria von Hohenzollern Hech
ingen ist Sonnabend Mittag in Kloster Oliva an einem Herz
schlag gestorben Prinzessin Maria von Hohenzollern katho
lischer Konfession ist am 29 Juni 1308 geboren hatte mithin
ihr 80 Lebensjahr nahezu vollendet Die greise Prinzessin
entstammt der im Mannesstamme erloschenen Linie Hobenzol
lern Hecbingen Sie war eine Tochter des bereits im Jahre
1827 verstorbenen Prinzen Hermann von Hohenzollern ans
dessen Ehe mit der 1860 verstorbenen Freiin v Weiher Eine
lange Reihe von Jahren lebte die uuvermählt gebliebene Prin
zessin in stiller Zurückgezogenheit in Danzig bis ihr in den
1860er Jahren das Königl Schloß zu Oliva zur Wohnung
überwiesen wurde

S M Fahrzeug Loreley Kommandant Kapitän Lieute
nant Frhr v Lyncker ist am 10 Mai er in Beyrnt einge
troffen und beabsichtigt am 14 dess M s wieder in See zu
gehen S M Kanonenboot Eber, Kommandant Kapitän
Lieutenant Betge ist am 24 April in Apia eingetroffen
S M Kreuzerkorvette Olga, Kommandant Korvetten Kapitän
Strauch ist am 25 April von Apia aus nach Singapore in
See gegangen S M S Kaiser Kommandant Kapitän
zur See Hoffmann ist am 12 ds Mts in Barcelona einge
troffen

Feuer im Schlosse zu Karlsruhe Am 9 ds Nach
mittags brach in den Appartements der Erbgrotzherzoglichen
Herrschaften im Schlosse Feuer aus zum dritten Male seit ver
hältnismäßig kurzer Zeit Der Ofen befindet sich unmittelbar
am Kamin und es haben die Balken Feuer gefangen Da
durch daß der Braud am Tage zum Ausbruch kam bezw be
merkt wurde ist enormer Schaden verhütet worden denn der
ganze Schloßflügel hätte anderenfalls dem verheerenden Ele
mente zum Opfer fallen können Durch thatkräftiges Eingreifen
der Dienerschaft sowie eines Theiles herbeigeeilter Feuerwehr
leute gelang es die Gefahr zu beseitigen doch ist der angerich
tete Schaden immerhin ein ganz beträchtlicher so mußte z B
der kostbare Plafond zanz durchschlagen werden um an das
Kamin zu gelangen die theueren Vorhänge Draperien u s w
find vom Löschen und vom Rauch theilweise ruiuirt

Die ausgewiesenen bisherigen Redakteure des
Socialdemokrat Bernstein Tauscher MottelerundSchlü

ter sind am gestrigen, Sonntag von Zürich abgereist Sechs
hundert Personen gaben ihnen bis zum Bahnhof das Ge

dm dreißig Meilen aus dem Bereiche des Pariser Weich
bildes zu entfernen Unter den von dieser Maßregel Be
troffenen befand sich auch d Aveze Marschall d Angereau s
Bemühungen gelang es des Marquis Verbannung aufzu
heben und St Cloud mit seinen Schätzen vor des Pöbels
Besuchen zu bewahren Aber die Exposition war zu Grabe
getragen ehe sie das Licht der Welt erblickt hatte

Das 6 Jahr der französischen Republik 1798 sah
eine Ausstellung in dem wsison ü Orss derrus Vai Wns
zu Paris d Ävezs war ihr Schöpfer und erzielte derar
tigen Erfolg daß der Minister Neuschateau Auftrag er
theilte für die drei letzten Tage desselben Jahres eine neue
Exposition zu arrangiren Selbige reüissirte war von
110 Ausstellern beschickt und enthielt viele von Napoleon
in Italien geraubte Kunstschätze Die Pariser schwammen
in Entzücken Napoleon wünschte 1801 eine zweite Expo
sition im großen Hose des Louvre etablirt zu sehen Dcs
Mächtigen Wunsch war vielen Befehl 229 Bussteller
beschickte die offizielle Schau Napoleon damals erster
Consul gab den Inhabern der goldenen Medaille ein Di
ner eine Handlung von welcher Canon Smith sagt tdst
vas in ikiüit tlis Lrst reooAuotiov in Vrsucs ok tds
xrsat Kons zmÄ singv ok countrx td z wicläls

l 8 Im Fruetidor des Jahres 1802 wurde eine neue
Ausstellung im Louvre Hofe abgehalten welche von 540
Ausstellern beschickt war unter ihnen Vaucanson und Ja
quard Ersterer mit ewer mechanischen Ente und seinem
berühmten Flötenspieler Letzterer mit dem Modell seines
nachmals vielgerühmten Webstuhles

Napoleon war Kaiser geworden 1807 veranstaltete er
eine Exposition auf der Esplanade vor dem Jnvalidenhause
1422 Exhibitors beschickten dieselbe Es war des Usur
pators letztes großes Friedenswerk Moskau Leipzig und
Waterlso führten den Menschenschlächter xsr siesUsvog
nach St Helena

Paris fah 181S eine Ausstellung im Louvre Hofe mit
1K2S 1823 und 1327 je eine solche ebendaselbst mit 1648
resp 1795 Exhibitoren 1834 wurde eine neue Ausstell
ung ins Leben gerufen Dieselbe fand in vier auf der
xlsos Äs 1a Lovcoiäs errichteten Pavillons statt und war
von 2447 Industriellen beschickt Schon 1839 fand ein
neue Exposition statt 3281 Aussteller betheiligten sich
an derselben 1840 sah daS Larrs cls der Nsmxs
Ml söas wiederum eine Schau 3960 Exhibitors waren
auf derselben vertreten von denen 325Z Preise erhielten
Zur Genugthuung von ganz Frankreich welches schon da
mals des Glaubens war an der Civilisation Spitze zu
marschiren 1849 boten die OtiawpZ Ll ssss eine von
4494 Exponenten beschickte Ausstellung deren Maschinen
Abtheilung allseitig gelobt wurde Zu erwähnen bleibt
daß Frankreich in den Jahren 1805 bis 1866 nicht we
niger denn 53 Provinzial und Spezial Ausstellungen ver
anstaltete von denen einzelne als sehr gelungen bezeichnet

zU werde verdiene

Die im heiligen römischen Reiche deutscher Nation ab
gehaltenen Ausstellungen des Näheren zu besprechen ist
Sache der Unmöglichkeit Da jedes Königreich Großher
zogthum Fürstenthum Ehursürstenthum Markgrafenthum
u f w auch in Ausstellungs Angelegenheiten einander den
Rang abzulausen suchten wurde zuweilen herzlich Unbe
deutendes hervorgebracht

Die Royal Dublin Society begann 1827 mit einer Aus
stellung auf vuks cck Ginsters I avn welche derart
reüissirte daß man dieselbe jedes dritte Jahr zu erneuern
beschloß Diesem Beschlusse wurde bis 1851 nachgekom
men zu welcher Zeit die erste wirkliche internationale Ex
hibition zur Einläutung gelangte

Am 23 Juni 1828 wurde auf Londons LdsrivA Oross
eine Ausstellung eröffnet deren Firma ein Portugiese er
funden zu haben scheint So banvwurmartig lang ist die
selbe Sie lantet

Dxbibition ok sxsoimsus ok nsn impioveä roäiio
ticzll oi tdv artisavs emä N mukaoturMS ok tilg uiritsci
kioAsIoiu Rovsl diai WZ Üros8 Dieselbe artete
in eine permanente nach dem I iOL8tsr 3 zrrars verlegte
8iio aus welche 1833 an Theiluahmlosigkeit des Publi
kums zu Grunde ging

Oesterreich entrirte vom Jahre 1820 an verschiedene
Lokal Ausstellungen zu Prag Brünn Graz Klagenfurt
Laibach u d anderen Orten aber erst 1835 führte es
eine Exposition in Wien mit 594 Teilnehmern vsr an
welcher vas gesammte Kaiserreich betheiligt war Dieselbe
wurde 1839 und 1845 wiederholt und von 732 resp
1865 Ausstellern beschickt

Preußen hielt 1822 und 1827 Ausstellungen in Berlin
mit 176 resp 208 Theilnehmern ab Zwischen 1827 und
1844 fanden Provinzial Ausstellungen zu Königsberg
Görlitz Breslau Magdeburg Hirschberg Coblenz Düssel
dorf Halberstadt Eöln Aachen Llkgnitz Grüneberg Ersurt
Bunzlau Oels Warmbrunn und anderen Plätzen statt
In letztgenanntem Jahre führte Berlin die erste große
deutsche von 3040 Theilnehmern beschickte Industrie Aus
stellung vor

Sachsen veranstaltete 1824 31 34 37 40 und 45
Ausstellungen an denen sich 169 bis 683 Industrielle be
theiligten Eine 1850 zu Leipzig arrangirte Schau war
eine allgemeine deutsche und wurde von 1494 Theilnehmern
beschickt

Hannover sah von 1835 bis 1851 sechs Ausstellungen
von denen keine 400 Exhibitoren heranzulocken vermochte

Bayern führte 1818 19 21 22 23 und 27 unbedeu
tende in München abgehaltene Ausstellungen vor Das
Jahr 1834 versammelte in demselben O te 779 und das
nächste 944 Aussteller 1840 waitete Nürnberg mit einer
von 1001 Industriellen beschickten Exposition auf und 1845
sah München in seinen Mauern eine rein bayersche Aus
stillung entstehen und leidlichen Ersolg erzielen

Das Kursürstenthum Hessen veranstaltete 1817 seine

Gestreifte karr Seidenstoffe v Mk t,SSbis
S,8V p Met ca 350 versch Dess versend
roben und stückweise Porto und zollfrei in s Haus das
Fabrik Depot G Henneberg K u K Hoflief Zü
rich Muster umgehend Briefe kosten 20 Pf Porto

erste Ausstellung zu Kassel und das Großherzogthum
Hesfen Darmstadt trug 1842 insofern einen Erfolg davon
als die von ihm arrangirte Schau 715 Aussteller be
schickten

Die Schweiz veranstaltete Ausstellungen 1839 zu Lau
sanne 1843 zu Bern 1848 ebendaselbst 1843 zu St
Gallen und 1847 zu Zürich Dieselben waren sammt
und sonders unbedeutend

Holland und Belgien führten Expositionen vor Gent
1820 und 49 Tournay 1824 Harlem 1825 Brüssel
1830 woselbst sich speziell batavische Produkte breit
machten und 1835 41 47 und 48

Dänemark exhibirre in Kopenhagen 1823 mit 62 1834
mit 290 und 1861 mit 200 Ausstellern 1866 aber führte
es eine Exposition vor an welcher alle Scandinavier
Finnländer eingeschlossen theilnahmen 4175 Industrielle
u s w betheiligten sich an derselbe Ein schöner Erfolg

Rußland sah eine national russische Ausstellung mit
324 Theilnehmern im Jahre 1829 zu Petersburg Die
selbe hatte 1833 39 und 49 Nachfolgerinnen Moskau
hielt 1831 und 35 Expositionen in seinem berühmten
Kremel ab indeß Warschau 1841 und 45 polnische Aus
stellungen veranstaltete

Die erwähnenswerthesten sdovs welche Italien z
Stande brachte fanden 1829 32 38 44 und 50 in
Turin 1844 und 50 in Florenz statt

Spanische Ausstellungen wurden 1827 28 31 41 4S
und 50 in Madrid abgehalten indeß Portugal solche
1844 und 49 in Lissabon vorführte Von allgemeinem
Interesse war keine derselben

In England etablirte London 1845 in seinem alten
ZoQV6i t ZÄrÄsii einen iriräs Lassr mit beigegebener

Ausstellung von Manusacturen und 1847 eine Lxkibitiva
ok ssleot kxsoimsns ok dritisb rnznrckÄetiu srs urä äsoo
rstivs art Letztere wurde von 20000 Wißbegierigen be
sucht Ihre Nachfolgerin fand im März 1848 Eröffnung
nnd größeren Beifall 70000 Besucher machten ihr Auf
wartung Dann folgte die Uiili oacl Lxdidition und im
Juni 1849 die Ltt LxkiiMcm Die reiche Beschickung
letzterer ließ den Gedanken in England eine internatio
nale Ausstellung stattfinden zu lassen entstehen Am 30
Juni 1849 wurde unter dem Präsidium des Prinzen Albert
ein Meeting abgehalten welches beschloß 1851 eine Inter
nationale Ausstellung auf dem Loramsrsöt Syuarö zn
arrangiren Diese Ausstellung wurde von 13397 Exhi
bitoren beschickt kostete 193168 Pfund 10 Schillinge und
2 Pences die 2 Pences müssen jeden Ealculator der
preußischen Oberrechnungskammer in Entzücken versetzen
wurde von 6039195 Schaulustigen besucht und wies eine
Ueberschuß von 186000 Pfund auf Ihr Erfolg war
somit ein gewaltiger Speziell der Ueberschuß imponirt
zumal alle später stattgefundenen Ausstellungen schauer
liche Defizits erzielten
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Mitbürger

Nur wenige Wochen trennen uns noch von den Tagen an welchen das XI Mitteldeutsche Bundesschießen in
unserer Stadt festlich begangen werden soll

Aus allen Gauen Mittel Deutschlands werden die Schützen herbeiziehen um sich hier in Halle zu dem friedlichen
Waffenwerke zu vereinen

Groß ist die Zahl der Schützen die zu dem schönen Feste sich hier brüderlich die Hand reichen wollen und es würde
uns unmöglich sein ihnen allen ein gastliches Dach zu bieten wenn nicht die Bürgerschaft Halle s uns hülfreich und entgegen
kommend zur Seite steht

Möge der seitens anderer Städte bei gleicher Gelegenheit an den Tag gelegte gastliche Sinn sich auch in Halle bewähren

Mitbürger
Wir versehen uns zu Eurem so oft bewährten Lokalpatriotismus und zu Eurer Opferwillizkeit und richten an Euch die

dringende Bitte den ankommenden fremden Schützen während der Festtage in Euren Wohnungen freundliche Aufnahme gewähren
und der unterzeichneten Commission in reichlichem Maße Quartiere für diese Festtheilnehmer zur Verfügung stellen zu wollen

Die unterzeichnete Commission giebt sich der angenehmen Hoffnung hin daß dieser Aufruf nicht ungehört verhallen
werde und glaubt sich im Voraus zu der Annahme berechtigt daß gerade die Wohnungsfrage in einem Sinne Lösung finden wird

welche unseren Gästen die Verpflichtung auferlegt ein dankbares Andenke an die Gastfreundschaft der alten Salzstadt
Halle mit in die Heimath zu nehmen

Die Wohnungs CommiMml
Anmeldungen nehmen entgegen

Augustastraße 9 a Leipzigerstraße 82 Kruckenbergstraße 1 Markt 17
Wa ol

Breitestraße 1 große Steinstraße 70

VrvvLiSz VvrK SvrKv, RestaurateurWilhelmstraße 10 a Schmeerstraße 7 Mühlgraben 1a gr Ulrichstraße 26 Giebichenstein

Dienstag den IS Mai

U M M 8SMKrmW iÄiÄ i uiimrt
Anfang 4 Uhr Entrö 30 Pfg

Familienbillets zu bekannten Bedingungen
ür die während der Saison jeden Morgen
Dienstag Freitag und Sonntag Rach
mittags m Wittekind stattfindenden Cnr
Concerte sind bei Herrn daselbst
zu haben

Einzelbillets für alle Sommerconcerte mit
Ausschluß der Concerte an den Sonntag
Nachmittagen Pfingstfeiertagen und
Brunnenfest in Wittekind 20 Stück 3
Mark bei den Herren k

HV Stadtmusikdirektor
Primt Untemchl

Mit e Unterqnart d Gymnasiums können
n 1 o 2 Schüler grimdl Privat Unterr
Nachhülfe erhalten Best Empf z S Off II
S Expedition des Blattes

MZSSK SSO A STA HGM
s

empfiehlt in reichhaltigster Auswahl
zu billigsten Preise

III ÜSrliv IGr Mrichstr SS

empfiehltdie Expedition d Halls schen
Tageblattes

la Italieiitr ZMMzm
beste Leger offerirt

U Domplaix 8In den encrvauten Wohnhiinser

auf der Halle gelegen Dreyhauptstraße Z Thalamtftraße II und Thalamtstraße
Nr IS sind per 1 October event früher zu vermiethen

smit Nebeuräumeu und Lagerkellern event mit Ge
AI schäfts oder Wohnräumen im Mezzaninaeschoß

K Herrschaft WHnnngen

Ltaät rdsatsr M MLs T 8
Das neue Abonnement für die Wiutersaifou I888/8S wird am IS

August d I eröffnet werden was wir hierdurch zur ergebenen Anzeige bringen
Schriftliche Anmeldungen vor dieser Zeit welche an unsere Cassirerin Frl Quente

Wuchererstraße 19s gerichtet werden wollen können erst an dem obenbemerücn Termine

ihre Erledigung finden Die Direktion des Stadttyeaters

500 bis 1200
im Preise von

Zu erfrag im Baubureau Thalamtstr II täglich 10 12 Uhr

l MMMKr kmck8VWtzill
Dienstag den IS Mai Abends 8 Uhr Versammlung in der Vizlpo

Schlachtehaus p p

Gr Mrichstr

bestehend in garnirten nnd nngarnirten Hüten sowie Blnmen Bändern
Spitzen Rüschen Gardinen Kleiderstoffen Schürzen Taschentüchern Tüll
decken e findet zu spottbilligen Preisen statt

25
Herrliche Gardinen Fenster 2 bis 20 Mark
Großartige Teppiche von 3 bis 60 Mark

Vorzügliche Tischdecken in Rips Gobelin in Plüche nnd Jute
von 2 bis 40 Mark

Gr Steinstraße Gr Steinstraße180 cm breit Meter 4,50 Mark

Anerkannt wirksam bei Blutarmuth Bleichsucht Nervenschwache Ge
müthsve ftimuinngen sowie Schwächeznständen nach Blut Schleim Milch
und Eiterverlust häufigen Kindbette und AborLns ferner Lähmungen Rheu
matismus und Gicht Eröffnet am ID Mai er

rAlS NÄ HV KMSGI H IllAKVI
werden zu civilen Preisen angefertigt in der Baufchlofferei von

ZI IIv 8 L V G ÄBz A

tvllv i i voSvMävll FAVKVN WÄ
LvwUMvrll

I HV IIv ivollv I I 8v Sv
I

I IIttiiievnprSMUSi
Hvrl rtvi Kau rtvempfiehlt das Mal u nd Z eichengeschäft von

M MrStKViRIRVRÄGrs
Mauergasse 3

Der Cohnsche Gr Ulrichftr

MM

LKLKV
sin aukMsolilossövsL 03oao ulvsr vrit 6er
saArli äss Veidanäss 8vÜR l5 Ii I t I rzki
tv aus äsr von Ziäas üvQlilZÄr und voklsoliraecksiiästö rMstüekKSirävZ

Auctio
Am Mittwoch den l d Mts Mit

tags Uhr sollen im Gasthofe zum
Röderberge in Giebichenstein zwangs
weise versteigert weroen

S vollständige Betten S Sophas
I Schreibseeretair I Kleiderseere
tair s Kommoden i Regnlator
Waschtische Küchenschränke Bilder
Spiegel I Nähmaschine Uhren
Ringe Stühle Tische Gardinen
Kleidungsstücke I Decimalwage
Hohlmaße 14 Kanarienvögel Vo
gelbauer Haus nnd Küchengeräth
u dergl mehr

I sH vI i Ii
Gerichtsvollzieher in Halle a S

Ziegen verkauft Georgstraße II

MswKvN
IiöipZiiAsrstrassö 87/88

Auktion
Donnerstag den I dss früh IvUhr versteigere ich kleine Markerstr s

dort von mir eingestellte
Centner Schlämmkreide Hil

desheimer zwangsweise gegen
Baarzahluug

Die Kreide ist chemisch untersucht
und kann das Gutachten in meinem
Bureau Brüderstraße 7II eingesehen
werden
Mttllvr Gerichtsvollzieher in Halle

in allen Nuancen Stoffe
mit geringer Mühe wie

neu zu färben empfiehlt
AI

Farben

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends

Hierzu 1 BMagK
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